
 
 

Stellenausschreibung 

Der Olympiastützpunkt (OSP) Hessen ist eine von Bund, Land und Kommunen geförderte Betreuungs- 
und Serviceeinrichtung für den deutschen Spitzensport vornehmlich für die Region Hessen, aber auch 
bundesweit bei zentralen Maßnahmen der Spitzenverbände sowie bei internationalen 
Sportereignissen. Zu seinen Aufgaben gehören eine hochwertige Betreuung von Kaderathlet*innen im 
Bereich Leistungsdiagnostik, Trainingswissenschaft, Sportphysiotherapie, Sportpsychologie, 
Sporternährungsberatung, Laufbahnberatung, Athletiktraining sowie Sportmedizin. Er ist seit 1992 in 
der Trägerschaft des Landessportbundes Hessen e.V. (lsb h). 

Der Landessportbund Hessen e.V. (lsb h) ist die Dachorganisation des hessischen Sports und vertritt 
die Interessen von 23 Sportkreisen, 60 Sportverbänden sowie 14 Verbänden und Organisationen mit 
besonderen Aufgaben mit insgesamt über 2,2 Mio. Mitgliedern in über 7.400 Sportvereinen. Der lsb h 
engagiert sich für den Breiten-, Leistungs- und Jugendsport. Er bietet Hilfestellung für Vereine, 
qualifiziert deren Mitarbeiter*innen und unterhält mehrere Sport- und Bildungsstätten. Der lsb h steht 
für die Ziele der „Charta der Vielfalt“ ein und fördert kollaborative Zusammenarbeit. 

Im Rahmen der planmäßigen Nachfolge aufgrund des Ausscheidens in den Ruhestand sucht der lsb h 
für den Olympiastützpunkt Hessen zum 1. April 2025 eine Person für die  

 

Trainingswissenschaft in Vollzeit 

 

 

Ihre Aufgaben: 

Sie 

 sichern die leistungsphysiologische bzw. biomechanische Diagnostik, 
 stellen im Team auf die jeweilige Sportart und Disziplin abgestimmte modernste Tests und 

Verfahren zusammen, 
 führen sportartübergreifende sowie sportartspezifische Tests zu leistungsrelevanten Parametern 

durch und werten die Ergebnisse aus, 
 beraten Kadersportler*innen und ihre Trainer*innen bezüglich aller Aspekte der 

Trainingssteuerung 
 betreuen die Athlet*innen an den Bundesstützpunkten in Hessen sowie die Athlet*innen, die dem 

OSP Hessen zur Betreuung zugeordnet sind in den Arbeitsgebieten Leistungsdiagnostik, 
Biomechanik, Trainings- und Wettkampfsteuerung im Leistungssport 

 arbeiten an sportart- und disziplinspezifischen Entwicklungen und der Evaluation diagnostischer 
Verfahren sowie an Prozessen der Trainings- und Wettkampfsteuerung 

 beraten Kadersportler*innen und Trainer*innen bezüglich aller Aspekte der Trainingssteuerung 
  



 
 

 

Ihr Profil: 

Sie  

 verfügen über ein erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master, 
Diplom), vorzugsweise mit sportwissenschaftlichem oder naturwissenschaftlichem Schwerpunkt, 

 verfügen über mehrjährige praktische Erfahrung in der trainingswissenschaftlichen Betreuung im 
Leistungssport sowie in den Strukturen und Gremien des Spitzensports, vorzugsweise mit 
Schwerpunkt im leichtathletischen Mehrkampf 

 sind versiert im Einsatz moderner Technologien und Messmethoden wie z.B. Kraftmessplatten, 
ISOMED2000, Temulab, 

 verfügen über Erfahrung in der Entwicklung und Weiterentwicklung komplexer 
Videoanalyseverfahren, 

 sind bereit regelmäßig an fachspezifischen Fortbildungen teilzunehmen, 
 sind bereit zur Arbeit in den Abendstunden bzw. am Wochenende und im Rahmen mehrtägiger 

Dienstreisen, 
 verfügen über hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, 

Teamfähigkeit und kommunikative Kompetenz. 
 

Wir bieten: 

 ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld in einem qualifizierten und 
motivierten Team mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten 

 eine Vergütung nach TVöD (EG 13) einschl. betrieblicher Altersversorgung und betrieblicher 
Gesundheitsförderung 

 einen attraktiven Arbeitsplatz mit S-Bahn-Anschluss bzw. Personalparkplatz 
 Gleitzeit mit flexiblen Arbeitszeiten 
 Sportrestaurant mit Mitarbeiterrabatt 

 

Für weitere Informationen steht ihnen Markus Kremin unter 069-6789 860 zur Verfügung. 

 

Interesse geweckt? Dann erzählen Sie uns etwas von sich – über Ihre Stärken, Ziele und Erfahrungen.  

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 2. Dezember 2024 per E-Mail (bitte nur 
eine PDF-Datei mit max. 5 MB) an:  

Olympiastützpunkt Hessen im Landessportbund e.V. 
Markus Kremin 
Otto-Fleck-Schneise 4 
60528 Frankfurt am Main 
E-Mail: mkremin@lsbh.de  


